
GEMEINDE KALTENBACH

Der Gemeinderat Kaltenbach, am 15.12.2019

PROTOKOLL
für die 19. Sitzung des Gemeinderates 2017-2022

am Mittwoch, den 11. Dezember 2019 um 19:30 Uhr im Gemeindeamt Kaltenbach

Punkt l)

Punkt 2)

Punkt 3)

Punkt 4l

Punkt 5)

Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Erarbeitung Haushaltsvoranschlag 2O2O (Umstellung auf VRV 2015)

Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des Bürgermeisters zum
Haushaltsvoranschla g 2020

Beratung und Beschlussfassung gem. S 113 Abs. 1 Tiroler
Raumordnungsgesetz 2016 - TROG 2016 den am 30. September 2015
gem. LGBI. Nr. 9312015, vom 15. September 2015 erstmalig elektronisch
kundgemachten Flächenwidmungsplan der Gemeinde Kaltenbach in der
am 15. November 2019 geltenden Fassung

Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung der in der Anlage
befindlichen erfolgten Kundmachungen im elektronischen Flächen-
widmungsplan auf ihre Ubereinstimmung mit dem bisher elektronisch
kundgemachten Flächenwidmungsplan geprüft und bestätigt diese mit
Beschluss gem. S 113 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 - TROG
2016

Punkt 6) Anträge, Anfragen, Allfälliges

BESCHLUSSFASSUNG

zu Punkt 1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr, begrüßt die
anwesenden Mitglieder des Gemeinderates sowie AL Andrea Klocker als
Protokollführerin und alle anwesenden Zuhörerlnnen. Weiters begrüßt er
Christoph Carotta und Dr. Helmut Schuchter, welche für Tagesordnungs-
punkt 2) zur Beratung eingeladen wurden.

GR Stock Anton hat sich entschuldigt, als Ersatz nimmt Ersatz-GR
Hanspeter Unterkreuter an der Sitzung teil. GV Mag. Maier Alexander ist
auch entschuldigt, für ihn nimmt Ersatz-GR Troppmair Richard an der
Sitzung teil. Ebenfalls entschuldigt hat sich Vizebürgermeister lng. Luxner
Martin, für ihn nimmt als Ersatz-GR Zeller Hermann an der Sitzung teil.
Herr Richard Troppmair wird zu Beginn der Sitzung von BGM Klaus
Gasteiger angelobt.
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GEMEINDE KALTENBACH

Der Bürgermeister mahnt die Einhaltung der Tiroler Gemeindeordnung ein
und weist auf die Audioaufnahme der Sitzung hin. Die Ladung ist gemäß
Tiroler Gemeindeordnung zeit- und fristgerecht zugestellt worden, und gilt
somit als Verhand lungsgegenstand.

zu Punkt 2) Erarbeítung Haushaltsvoranschlag 2020 (Umstellung auf VRV 2015)

Der Bürgermeister begrüßt Christoph Carotta von der GemNova und Dr.
Helmut Schuchter als unser Steuerberater. Sie wurden eingeladen, um in
einem einstündigen Vortrag die neue VRV 2015 dem Gemeinderat näher
zu bringen. ln diesem Zuge erläutern sie dem Gemeinderat auch das
Budget der Gemeinde Kaltenbach 1ür 2020, da dieses bereits nach den
neuen Richtlinien der VRV 2015 erarbeitet wurde. Anschließend werden
noch allfällige Fragen des Gemeinderates beantwortet.

zu Punkt 3) Beratung und Beschlussfassung über den Antrag des Bürgermeisters zum
Haushaltsvoranschla g 2020

Der Bürgermeister stellt an den Gemeinderat die Frage, ob noch offene
Fragen zum Budget 2020 bestehen. Es werden keine weiteren Fragen
mehr gestellt, da diese bereits unter Punkt 2) beantwortet wurden. Daher
lässt der Bürgermeister über Punkt 3) abstimmen.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 13 Ja-Stimmen den Antrag des
Bürgermeisters.

zu Punkt 4) Beratung und Beschlussfassung gem. S 113 Abs. 1 Tiroler Raumordnungs-
gesetz 2016 - TROG 20'16 den am 30. September 2015 gem. LGBI. Nr.
9312015, vom 15. September 2015 erstmalig elektronisch kundgemachten
Flächenwidmungsplan der Gemeinde Kaltenbach in der am 15. November
2019 geltenden Fassung

Aufgrund einer Erkenntnis des VfGH müssen die Gemeinden künftig die
Rechtskraftkundmachung im eFWP selbst freischalten. Weiters sind der im
Internet sichtbare Flächenwidmungsplan sowie die bislang erfolgten
Einzeländerungen per Beschluss durch den Gemeinderat zu bestätigen.

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaltenbach bestätigt mit Beschluss gem. $
113 Abs. 1 Tiroler Raumordnungsgesetz2016 - TROG 2016 den am 30.
September 2015 gem. LGBI. Nr. 9312015, vom 15. September 2015
erstmalig elektronisch kundgemachten Flächenwidmungsplan der
Gemeinde Kaltenbach in der am 15. November 2019 geltenden Fassung.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 13 Ja-Stimmen den Antrag des
Bürgermeisters.
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zu Punkt 5)

zu Punkt 6) Anträge, Anfragen, Allfälliges

Anträqe

Beratung und Beschlussfassung zur Aufstellung der in der Anlage
befindlichen erfolgten Kundmachungen im elektronischen Flächen-
widmungsplan auf ihre Ubereinstimmung mit dem bisher elektronisch
kundgemachten Flächenwidmungsplan geprüft und bestätigt diese mit
Beschluss gem.S 113 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz2016 - TROG
2016

Liste der veröffentlichten Umwidmungen:

22 22.08.2018 $ 70 Abs. 3 TROG 2016 14.02.2018 21.08.20't8 2-918t10025t2-2018

23 13.12.2018 $ 70 Abs. 3 TROG 2016 24.10.2018 11.12.2018 2-918n0A34t3-2018

24 13.12.2018 S 70 Abs. 3 TROG 2016 05.09.2018 21.11.2018 2-918t10033t3-2018

25 13.12.2018 $ 70 Abs. 3 TROG 2016 05.09.2018 21,11.201A 2-918t10031t3-2018

26 20.12.2018 I 70 Abs. 3 TROG 2016 24.10.2018 19.12.2018 2-91 8/1 0035/3-201 I
27 09.02.2019 $ 70 Abs. 3 TROG 2016 11.12.2018 06.02.2019 2-91 8/1 0036i3-201 9

28 12.03.2019 S 70 Abs. 3 TROG 2016 30.01 .2019 11.æ.2415 2-91811A027t4-2019

29 06.04.2019 S 70 Abs. 3 TROG 2016 30.01 .2019 26.03.2019 2-91811003714-2019

30 26.07.2019 S 70 Abs. 3 TROG 2016 '1 5.05.20'19 24.07.2t19 2-918110040t2-2019

31 26.07.2019 5 70 Abs. 3 ïROG 2016 10.04.2019 24.07.2019 2-918nAæW4-2019

32 26.07.2019 S 70 Aþs. 3 TROG 2016 10.04.2019 24.07.2019 2-918t10038t4-2019

33 08.10.2019 S 70 Abs. 3 TROG 2016 20.08.2019 03.10.2019 2-918110041t3-2019

Der Gemeinderat der Gemeinde Kaltenbach hat die Aufstellung der in der
Anlage befindlichen erfolgten Kundmachungen im elektronischen
Flächenwidmungsplan auf ihre Übereinstimmung mit dem bisher
elektronisch kundgemachten Flächenwidmungsplan geprüft und bestätigt
diese mit Beschluss gem. S 1 13 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016
- TROG 2016!

Der Gemeinderat beschließt einstimmig mit 13 Ja-Stimmen den Antrag des
Bürgermeisters.
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Nr Kund-
machungs-

datum

Kundmachu ngs-Parag raph Beschluss-
datum

Bescheid-
datum

Bescheidzahl

1 19.01 .2016 S 70 Abs. 3 TROG 2016 11 .1 1 .2015 1 8.O1 .2016 2-91At10011t3-2015
2 '19.o1 .2016 S 70 Abs. 3 TROG 2O16 11.11.2015 1A.O1.2016 2-914t10003t3-2015
3 19.01.2016 S 7O Abs. 3 TROG 2O16 1'1 .11.2015 1A.O1.2016 2-91At100c4t3-2015
4 19.01 .2016 S 70 Abs. 3 TROG 2016 11 .11 .2015 1A.O1.2016 2-914t10007/3-2015
5 I 9.01 .2016 S 7o Abs. 3 TROG 2016 11 _1 1 .2015 18. O1 .2016 2-91A11001213-2015
6 03-o2.2016 S 70 Abs. 3 ïROG 2016 11 .1 'l .2015 02.o2.2016 2-91811000At3-2015
7 03.02.2016 € 70 Abs- 3 TRO(i 2o16 11,11 .2015 02.o2.20'16 2-9',tAt10005/3-2015
8 03.02.2016 S 7O Abs. 3 TROG 2O16 11.11.2015 02.o2.2016 2-914110009t3-2015
I 03.o2_2016 € 7O Abs. 3 TROG 2O16 11 .1 1 .2015 02.02.2016 2-918.t10006t3-2015

10 06.02.2016 ç 70 Abs. 3 TROG 2016 11 .'l 'l .2015 o5.02.2016 2-91At'tOO13t6-2015
11 09.02.2016 6 70 Abs. 3 TROG 2O16 '11 .1 1 .2015 08.o2.2016 2-918t1QO1At3-2015
12 05.05.2016 ç 70 Abs. 3 TROG 2o16 03.o2.2016 27.O4.2016 2-91A11001A13-2016.
13 05.o5.2016 € 7o Abs. 3 TROG 2O16 03.o2.2016 26.O4.2016 2-91A110017/2-2016.
14 05.05.2016 S 70 Abs, 3 TROG 2O16 03.02.2016 26.O4.20'16 2-91 8/1 001 5/3-201 6
15 05.05.2016 q 70 Abs. 3 TROG 2Ol6 03.o2.2016 27.A4.2016 2-914/100c2/6-2016
16 17.O1.2017 I 70 Abs. 3 TROG 2Ol6 a231.2016' 16.O1.2017 2-v4t10023t2-2a17
17 25.O3.2017 S 7o Abs. 3 TROG 2O16 20.o2.2017 24.O3_2017 2-918110024/2-2017
18 20.o4.20'17 € 70 Abs. 3 TROG 2O16 30.08.2016 13.O4.2017 2-91At10o22t2-2016
19 09.08.2018 S 70 Abs. 3 TROG 2O16 13.06.201 I 02_08.2018 2-91At10029/2-201A
2A 09.08.2018 S 7O Abs. 3 TROG 2O16 13.06.20.,l8 02.08.2018 2-v4t10028t2-201a
21 22.O8.2018 Ç 7O Abs. 3 TROG 2O16 13.06-2018 21 .OA.201A 2-91a|10026t2-201a
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Da
die

a) GR Gwiggner Hansjörg stellt den Antrag, den Mietzins der einzigen
Gemeindewohnung anzupassen, dieser Antrag wird in der nächsten
Sitzung behandelt.

b) GR Luxner Anton, GR Eberharter Andreas und GRin Spergser Stefanie
stellen zu Beginn der Sitzung den Dringlichkeitsantrag, die
verbleibenden Karten, der Agrargemeinschaft nach Anteilen auf die
Agrarmitglieder aufzuteilen. Mit 10 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen
wird der Antrag auf die Tagesordnung aufgenommen, somit ist die
Zweidrittelmehrheit gegeben. Der Bürgermeister lässt den Gemeinderat
über den Antrag diskutieren. Nach kurzer Diskussion lässt der
Bürgermeister über den Antrag der Gemeínderäte Luxner, Eberharter
und Spergser abstimmen. Der Gemeinderat beschließt mehrheitlich mit
10 Ja-Stimmen und 3 Nein-Stimmen die restlichen Karten die von den
Gemeindebürgern nicht abgeholt wurden, an die Mitglieder der
Agra rgemei nschaft Kalten bach nach Antei len a ufzutei len.

Anfragen

a) Anfragen wurden keine gestellt

Allfálliqes

a) Der Bürgermeister berichtet das ab 21.12.2019 die Firma SAO in
Kaltenbach für die Straßenaufsicht engagiert wurde. lhre Aufgabe wird
es sein, den öffentlichen Verkehr und das Parken auf Verkehrsflächen
zu kontrollieren und in weiterer Folge auch zu bestrafen, falls die StVO
nicht eingehalten wird.

Anfragen gestellt werden, beendet der Bürgermeister um 21:22 Uhr
lädt alle Umtrunk ein

¡ 1r !:-

Andrea

Entschuldiqt:
GV Mag. Maier Alexander

GR Stock Anton
Vizebgm. lng. Luxner Martin

Der Gemeinderat (12):
Ersatz-G R Zeller Hermann
(für Vizebgm lng. Luxner Martin)

GR Luxner Anton
GRin Spergser Stefanie
GR Schiestl Herbert
GR Eberharter Andreas
GRin lsabell Zeller
GRin Andrea Kerschdorfer
Ersatz-G R Troppmair Richard
(für GV Mag. Maier Alexander)

GR Sporer Martin
Ersatz GR Hanspeter Unterkreuter
(für GR Stock Anton)

GR Huber Ullrich
GR Gwiggner Hansjörg
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